
 

 

 

 

 

Protokoll  

3. Mitgliederversammlung vom Montag, 4. Mai 2026, 19.30 Uhr bis 20.15 Uhr, Aula MZH Steinegg, 

Degersheim 

 

 

Vorsitz:    Andreas Baumann, Vereinspräsident 

Protokoll:   Angela Hofer, Co-Geschäftsleitung 

 

 

Anzahl Anwesende:  126 

Anzahl Stimmberechtigte: 72 

 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzählenden 

3. Protokollgenehmigung der 2. Mitgliederversammlung 

4. Bericht des Präsidenten  

5. Bericht der Geschäftsleitung 

6. Jahresrechnung 2025 und Revisionsbericht 2025 

7. Budget 2026 und Mitgliederbeiträge 2026 

8. Ehrungen Dienstjubiläen  

9. Allgemeine Umfrage 

 

 

Die Richtigkeit des Protokolls bescheinigen: 

 

Der Präsident       Die Protokollführerin 

 

 

Andreas Baumann      Angela Hofer 
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1. Begrüssung 

Der Präsident heisst alle anwesenden ganz herzlich willkommen zur 3. ordentlichen 
Mitgliederversammlung der Spitex Flawil-Degersheim. Er freut sich, dass der Vorstand vollzählig 
anwesend ist. 

 

 

2. Wahl der Stimmenzählenden 

Zur Wahl als Stimmenzähler wurden Dani Meier, Flawil und Marlies Piller, Degersheim vorgeschlagen. 
Die Stimmenzählenden wurden mit Applaus gewählt. 

 

 

3. Protokollgenehmigung 

Das Protokoll der 2. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 5. Mai 2025, wurde durch Angela Hofer, 
Co-Geschäftsleitung erstellt. Das Protokoll war vor der Mitgliederversammlung auf der Homepage der 
Spitex Flawil-Degersheim einsehbar. Das Protokoll der 2. ordentlichen Mitgliederversammlung wird 
diskussionslos und einstimmig genehmigt und Angela Hofer ein herzlicher Dank ausgesprochen.  

 

 

4. Bericht des Präsidenten 

Der Vorstandspräsident berichtet, dass er während des Fusionsprozesses vor gut drei Jahren von 
Kritikerinnen und Kritikern der Fusion mehr als einmal zu hören bekam: «Ihr macht das doch nur wegen 
des Geldes». Darauf entgegnete der Vorstandspräsident jeweils, dass die Fusion vor allem notwendig 
sei, um für die Anforderungen der Zukunft gerüstet zu sein. Dazu sei eine effiziente, selbständige 
Organisation als attraktiver Arbeitgeber notwendig. Denn nur so könne die wichtige Aufgabe auch 
weiterhin erfüllt werden. Seit der Fusion investieren die beiden Gemeinden mehr als zuvor. Deshalb 
könne er die Aussage der Kritikerinnen und Kritikern nicht bestätigen. Und doch sei es so, dass wenn 
in Zukunft mit einer Effizienzsteigerung die Kosten gesenkt werden können, die Gemeinden dies nicht 
ablehnen würden. 

Wie im Jahresbericht auf der Homepage der Spitex Flawil-Degersheim zu entnehmen ist, beläuft sich 
nach dem dritten Betriebsjahr der Jahresgewinn auf CHF 317'000 und das Eigenkapital auf neu CHF 
450'000. Dies sei aber kein Zugeständnis für die obigen Aussagen. Denn erstens seien mit der Fusion 
die Subventionsbeiträge deutlich angehoben worden. Dies mit Einverständnis der Gemeinden. Ob 
diese allenfalls zu hoch angesetzt wurden, sei zu diskutieren. Aber als zweites sei der Jahreserfolg 2025 
aus seiner Sicht vor allem in diesem Ausmass zustande gekommen, weil das grosse Ziel, welches mit 
der Fusion verfolgt wurde, zumindest im Moment geglückt sei. Nämlich ein attraktiver Arbeitgeber zu 
sein. 

Seit der Kündigung der Geschäftsleiterin, einer Kündigung aufgrund eines Wohnortwechsels und einer 
Pensionierung anfangs 2026, musste sich die Spitex Flawil-Degersheim im vergangenen Jahr und auch 
über dieses hinaus, von keinen weiteren Mitarbeitenden verabschieden und das bei einem 
Personalbestand von rund 40 Personen. Entsprechend mussten nur wenige neue Mitarbeitenden 
eingestellt werden, was sich positiv auf die Effizienz und definitiv auch auf der Kostenseite ausgewirkt 
hatte.  

Mit der Fusion und durch Entscheide des Vorstandes, konnten sicherlich Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, welche die Attraktivität der Spitex gesteigert haben. Aber, dass diese Stimmung 
im Team entstanden sei, dafür brauche es in erster Linie Menschen im Team. Menschen, welche 
füreinander da seien, sich ergänzen, bestärken, unterstützen, motivieren, begleiten, fordern und sich 
fachlich weiterbringen. Und genau diesbezüglich sei das Jahr 2025 eine wunderschöne Geschichte. 
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Angefangen habe das Jahr 2025 mit der Kündigung der langjährigen Geschäftsleiterin der Spitex, 
Regula Mittelholzer. Weiter ging es mit der Anstellung einer neuen Geschäftsleiterin, welche ihre Stelle 
aus persönlichen Gründen nicht angetreten hatte. Und zu Ende ging es schlussendlich mit einem Team, 
dass zusammengestanden sei und gemeinsam die sprichwörtliche Kohle aus dem Feuer geholt habe. 
Dies in dem verschiedenste Mitarbeitende mehr Verantwortung übernommen und alle am selben 
Strick gezogen haben. Dank dem Einsatz und der Bereitschaft aller Mitarbeitenden sei es gelungen den 
Schock zu Beginn des Jahres zu überwinden, die Enttäuschung in der Jahreshälfte vergessen zu machen 
und das Jahr 2025 mit einem freudigen Feuerwerk abzuschliessen. Sein Dank und der Dank des 
Vorstandes spricht er dem gesamten Team, vor allem aber Angela Hofer, Nadine Fischer und Mario 
Waltert, welche die Spitex nun seit dem Sommer interimistisch geführt haben, aus. 

Während der Zeit dieser interimistischen Leitung habe sich der Vorstand mit der Neubesetzung der 
Geschäftsleitungsstelle befasst und sich entschieden, auch hier neue Wege zu gehen. Seit dem 1. Mai 
wird die Spitex in einer Co-Geschäftsleitung durch Angela Hofer und Melanie Helfenberger geführt. 
Angela Hofer ist für den gesamten administrativen Bereich zuständig, Melanie Helfenberger hat die 
Pflegeverantwortung. Sie hat ihre Stelle am 1. Februar 2026 angetreten und sich inzwischen gut 
eingearbeitet. Ihre Vorstellung erfolgt im nächsten Traktandum. 

Neben den Geschäftsleitungsrekrutierungen, welche im letzten Jahr einiges an Zeit beansprucht 
haben, hat sich der Vorstand aber auch mit anderen Themen befasst. So hat er ein Konzept für die 
Anstellung von Pflegenden Angehörigen erlassen. Das heisst, Personen, welche Angehörige pflegen 
und über eine Pflegeausbildung oder einen Pflegekurs verfügen, können sich nun nicht nur beim 
intensiv werbenden Pflegewegweiser beschäftigen lassen, sondern auch bei der Spitex Flawil-
Degersheim. Weitere Auskünfte zu diesem Thema geben gerne die Geschäftsleiterinnen.  

Im Weiteren ist nach wie vor die Möglichkeit der Zusammenarbeit mit möglichen anderen 
Institutionen im Pflegebereich ein Thema. In diesem Zusammenhang hat sich der Vorstand im 
September in der Thurvita in Wil getroffen und sich dort über die Zusammenarbeit von Spitex und 
Pflegeheim informieren lassen. Im Moment befassen sich aber auch andere Organisationen, auch 
ausserhalb der Gemeinden Flawil und Degersheim mit verschiedenen Formen der Zusammenarbeit. 
Daher ist die Stossrichtung noch etwas zu koordinieren. Die Koordination, allerdings von 
Pflegebedürftigen, sei ein weiteres Thema, welches die Spitex im Moment beschäftigt. Wie könne 
sichergestellt werden, dass alle Personen, die für sie richtige Pflege erhalten? Diese Fragestellung sei 
im Moment noch etwas undurchsichtig, aber der Vorstand ist in Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
darum bemüht, die Voraussetzungen zu schaffen, dass alle Personen, ohne Grenze bei den 
Gemeindegrenzen, auch in Zukunft eine Pflege in Anspruch nehmen können, welche ihren 
Bedürfnissen entspricht und qualitativ hochwertig ist.  

Zum Schluss seiner Ausführungen bedankt sich der Vorstandspräsident wiederholt beim Team der 
Spitex. Ein weiterer Dank gilt der Organisation des heutigen Abends und den fleissigen Spitex-
Bäckerinnen und Bäcker für das Dessertbuffet im Anschluss.  

Ein grosses Dankeschön richtet er an seine Kolleginnen und Kollegen vom Vorstand für ihr Engagement, 
ihr kritisches Mitdenken und mitentscheiden, aber auch für das Vertrauen, dass sie ihm als Präsident 
schenken.  

Nach wie vor kann die Spitex bzw. ihre Klientinnen und Klienten vom Engagement von Freiwilligen 
profitieren. Ein besonderer Dank gilt diesbezüglich allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
welche beispielsweise für die Auslieferungen von Mittagessen Fahrdienste leisten. 

Ganz zum Schluss richtet der Präsident den Dank an die geschätzten Mitglieder. Die finanzielle 
Unterstützung der Spitex, aber auch die Teilnahme und das Interesse an der Mitgliederversammlung 
ist aus Sicht des Präsidenten für die Spitex sehr wichtig.  

Der Jahresbericht des Präsidenten wird mit Applaus genehmigt. 
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5. Bericht der Geschäftsleitung 

Melanie Helfenberger, Pflegedienstleitung stellt sich kurz der Mitgliederversammlung vor und 
berichtet über ihren Start bei der Spitex. 

Weiter berichtet Sie über die erfreuliche Entwicklung der geleisteten und verrechneten Stunden. Total 
wurden 28'350 Stunden verrechnet, aufgeteilt in 19'784 Pflegestunden, 5'424 Hauswirtschaftliche 
Stunden und 3'142 Stunden als übrige Dienstleistungen und Betreuung. Durch die Dienstleistungen 
der Spitex wird das Versorgungssystem täglich durch professionelle Pflege und Unterstützung zu Hause 
entlastet und ermöglicht es den Klientinnen und Klienten dort zu leben, wo sie sich wohl fühlen. 

Im 2025 betreute die Spitex total 430 Klientinnen und Klienten. Es wurden 56'858 Besuche registriert.  

Die Pflegestunden von total 19'784 teilen sich wie folgt auf: Grundpflege 8'173, Behandlungspflege 
9'691, Abklärung/Beratung/Koordination 1'694 sowie 226 Akut- und Übergangspflege. Dabei stehen 
die Bedürfnisse der Klientinnen und Klienten stets im Mittelpunkt. Im persönlichen Gespräch wird der 
Bedarf an Unterstützung geklärt und die Einsätze vereinbart. 

Im 2025 beschäftigte die Spitex rund 38 Mitarbeitende. In Vollzeitstellen waren dies 20.81. Die 
Weiterbildungsstunden belaufen sich auf rund 598 Stunden. Zudem bildet die Spitex seit Sommer 2025 
eine Lernende FAGE verkürzt aus und eine weitere Lernende startet im Sommer 2026. Der Arbeitsalltag 
bei der Spitex gestaltet sich flexibel, vielseitig und abwechslungsreich.  

Der Mahlzeitendienst ist ebenfalls eine wichtige Dienstleistung in Zusammenarbeit mit dem 5egg in 
Flawil. Täglich frisch auf dem Tisch werden die Mahlzeiten lokal angeboten. Im Jahr 2025 wurden 2'870 
Mahlzeiten ausgeliefert. Bei der Auslieferung ist die Spitex auf die Hilfe von freiwilligen Fahrern 
angewiesen. Zur Zeit sind 9 Fahrer und Fahrerinnen abwechslungsweise im Einsatz. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankschön für ihre wertvolle Unterstützung zum Wohle der Klientinnen und Klienten. 

 

Nach dem Bericht des Spitex-Jahres 2025 in Zahlen übernimmt Angela Hofer, Leitung Administration 
das Wort. Sie blickt auf ein Jahr voller Veränderung zurück und erzählt, dass während diesem 
anspruchsvollen Jahr die Interimsleitung die Kennzahlen etwas in den Hintergrund gerückt habe und 
der Mensch in den Fokus gesetzt habe. 

Einerseits steckte hinter jeder Pflegeminute ein Schicksal und eine Begegnung, dabei sei der 
Interimsleitung vor allem wichtig gewesen, dass die Klienten weiterhin Beständigkeit und Sicherheit 
vermittelt werden konnte. Die grosse Wertschätzung und Dankbarkeit der Klienten und Angehörigen, 
die mit Worten und Gesten der Spitex zufliessen, lasse darauf schliessen, dass dies gelungen sei. Dies 
sei im Alltag oft mehr wert als die nackten Zahlen am Jahresende. Weiter blickt sie auf Anlässe wie den 
Herbstmarkt und den Tag der Kranken zurück. Mit der täglichen Unterstützung und Begleitung werde 
den Klienten ermöglicht in ihrem gewohnten Umfeld leben zu dürfen. 

Ein weiterer ganz wichtiger Teil des Fokus Mensch sei selbstverständlich auch das Spitex-Team. Denn 
obwohl in der Pflege weiterhin ein Fachkräftemangel herrsche und jeder vom Team innert kurzer Zeit 
eine neue Arbeitsstelle gefunden hätte, sei das Team zusammengerückt, jeder habe sein Bestes 
gegeben und sich gegenseitig unterstützt. Und so konnte das gesamte Team zusammen mit dem 
Vorstand am letzten Weihnachtsessen auf ein intensives und strenges Jahr mit viel Veränderung, aber 
auch auf viele schöne Momente mit ganz viel Menschlichkeit zurückblicken. Zum Schluss bedankt sie 
sich bei ihren Kollegen Nadine Fischer und Mario Waltert für die gemeinsame Zeit als Interimsleitung 
und bei jedem einzelnen Teammitglied für den Zusammenhalt und die Unterstützung und betont die 
Vorfreude auf die gemeinsame weitere Zusammenarbeit. 

 

Der Jahresbericht der Geschäftsleitung wird mit Applaus genehmigt. 
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6. Jahresrechnung 2025 und Revisionsbericht 2025 

Andreas Baumann führt durch die Jahresrechnung. Die detaillierte Jahresrechnung 2025 sowie die 
Bilanz per 31. Dezember 2025 wurden auf der Homepage der Spitex Flawil-Degersheim publiziert.  

Nach dem positiven Ergebnis im vergangenen Jahr, wurde die Jahresrechnung 2025 mit einem 
hervorragenden Ertragsüberschuss von CHF 317'095 abgeschlossen. Im Vergleich zum Vorjahr kann 
festgestellt werden, dass Einsparungen vor allem beim Personal gemacht werden konnten. Im Jahr 
2025 konnten alle Einsatzleistungen durch das eigene Personal bewältigt werden und auf teure 
temporär Mitarbeiter konnte verzichtet werden. Weiter wurden die Höchstbeträge für die gesetzliche 
Restpflegefinanzierung kantonal erhöht. 

Die Bilanz der Spitex Flawil-Degersheim bedarf keine grossen Erklärungen. Zu bemerken sind die 
Darlehen der Gemeinden in der Höhe von CHF 250'000.00, welche vor allem zu Beginn nötig waren, 
um über genügend flüssige Mittel zu verfügen. Insgesamt sind Aktiven und Passiven in der Höhe von 
CHF 929'846 vorhanden.  

Die Passiven weisen neu ein Vereinsvermögen von insgesamt CHF 450'967 aus.  

Die Spitex ist zu einem Drittel durch die Gemeinden subventioniert. Diese Subventionierung besteht 
zum einen Teil aus der gesetzlich vorgeschriebenen Restpflegefinanzierung, zum anderen Teil aus den 
Gemeindebeiträgen, welche sich auf die Leistungsvereinbarung stützen. Aufgrund der Entwicklung des 
Eigenkapitals werden die Verhandlungen für die Anpassung der Leistungsvereinbarung mit den 
Gemeinden aufgenommen. Rund 1.6 Prozent der Mittel, machen die Mitgliederbeiträge und Spenden 
aus.  

Die Leistungen in der Pflege und somit auch die entsprechenden Einnahmen haben sich 
unterschiedlich entwickelt. Bei den KLV A Leistung sowie auch bei den KLV B Leistungen ist ein 
beachtlicher Zuwachs zu verzeichnen, während die KLV C Leistungen und die Leistungen in der Akut- 
und Übergangspflege rückläufig waren.  

Da die Patientenbeteiligungen je nach Leistungskategorie unterschiedlich sind, verändern sich diese 
jeweils. Im vergangenen Jahr entsprechen die Beteiligung der Patientinnen und Patientinnen deren 
des Vorjahres.  

Als Dienstleistungsbetrieb sind die grössten Kosten naturgemäss im Personalaufwand zu finden. Diese 
machen rund 88% der Gesamtausgaben aus. Die Materialaufwände machten knapp 4%, der Fahrzeug- 
und Transportaufwand rund 1,7 % und die sonstigen Betriebskosten rund 6% aus.  

 

Der Vorstand stellt die Anträge zur Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstands. 

 

 

Revisionsbericht 

Die Spitex Flawil-Degersheim untersteht der eingeschränkten Revision. Als Revisionsstelle wurde an 
der Gründungsversammlung die Kellenberger + Partner Treuhand AG gewählt. 

Stefan Kellenberger hat die Jahresrechnung und die Anträge geprüft. Herr Kellenberger kann leider an 
der Mitgliederversammlung nicht teilnehmen und hat auch keine Vertretung geschickt. Stellvertretend 
liest der Präsident Andreas Baumann den Revisionsbericht vor. Dieser bestätigt, dass die Buchführung 
und Antragsstellung ordnungsgemäss erfolgte.  

 

Die Diskussion über Jahresrechnung 2025 und Revisionsbericht wird nicht gewünscht. Die 
Mitgliederversammlung genehmigt die Anträge zur Genehmigung der Jahresrechnung 2025 und erteilt 
dem Vorstand Entlastung. 
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7. Budget 2026 und Mitgliederbeiträge 2026 

Das detaillierte Budget 2026 wurde auf der Homepage der Spitex Flawil-Degersheim publiziert. Das 
Budget 2026 weicht kaum oder in einzelnen Positionen nur geringfügig vom Budget des Vorjahres ab. 
Schlussendlich wird mit einem Gewinn von CHF 10'000.00 gerechnet.  

Die Mitgliederbeiträge sollen im Jahr 2026 unverändert bleiben. Sie liegen somit bei CHF 30.00 für 
Einzelpersonen, CHF 45.00 für Familien/Paare und CHF 100.00 für juristische Personen.  

 

Das Budget 2026 sowie die Höhe der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2026 werden einstimmig 
genehmigt. 

 

 

8. Ehrung Dienstjubiläen 

Im Jahr 2026 feiern zwei Mitarbeiterinnen ein Dienstjubiläum. Auch neben den Jubilarinnen kann die 
Spitex auf ein treues Team zählen. Der Präsident bedankt sich besonders bei Iris Zürcher und Christine 
Stieger-Link für 10 Jahre hervorragender Zusammenarbeit. Er bedankt sich ganz herzlich bei den 
Mitarbeiterinnen für ihren langjährigen und wertvollen Einsatz mit persönlichen Worten. Die 
Jubilarinnen werden mit Applaus und Blumen geehrt.  

 

 

9. Allgemeine Umfrage 

Keine Wortmeldungen 

 

 

Der Präsident schliesst den offiziellen Teil der Mitgliederversammlung um 20.15 Uhr. Im Anschluss sind 
alle zu einem Apéro herzlich eingeladen. Wobei das Dessertbuffet aus Beiträgen von den fleissigen 
Bäckerinnen und Bäcker aus dem Spitex-Team besteht. Herzlichen Dank! 

Im Vorfeld an die Mitgliederversammlung fand ein öffentlicher Vortrag zum Thema «So halten wir uns 
Gehirn fit und gesund» der Hirncoach AG statt, referiert von der Mitgründerin und 
Neurowissenschaftlerin Frau Dr. Maria Brasser. Der Vortrag ist auf grosses Interesse gestossen, 
insgesamt sind 126 Personen der Einladung gefolgt.  
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